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Familienfreundliche Arbeitszeiten
Seit jeher steht bei CareMed das ganzheit-
liche Konzept im Fokus. »Es geht uns neben
fachlicher Kompetenz auch um Respekt und
Individualität im Umgang mit unseren
Kunden. Dies gilt aber ebenso für das Mit-
einander bei uns! Hier zählt der einzelne
Mitarbeiter genauso viel wie das gesamte
Team, wir reden, wir sprechen, wir tau-
schen uns aus. Dazu gehört auch, auf indi-
viduelle Wünsche einzugehen. Beispielswei-
se haben wir schon vor sieben, acht Jahren
das erste Mal die sogenannte Mutti-Tour er-
möglicht. Als damals das Kind einer Mitar-
beiterin, die vom ersten Tag an bei CareMed
dabei ist, in das Kita-Alter kam, war es ihr
halt nicht mehr möglich, direkt am frühen
Morgen anzufangen. Seitdem bieten wir ihr
und natürlich auch den anderen Kollegin-
nen und Kollegen die Option, später mit der
Arbeit zu beginnen.«

Flexible Dienstplangestaltung
Die Form der flexiblen Dienstplangestal-
tung findet sich bei CareMed ebenfalls in
den regulären Schichten wieder. Stephan
Heidemann: »Unsere Mitarbeiter können
untereinander tauschen und so ganz indi-
viduell ihren Wochendienst planen. Dies ist
zum Beispiel dann wichtig, wenn der Gatte
vielleicht aufgrund seines Schichtdiensts
nur jede ungerade Woche tagsüber zu Hau-
se ist und die Kinder versorgt werden müs-
sen. Hier kann unser Team völlig selbst-
ständig agieren. Private Termine und
Wünsche werden schon bei der Dienstpla-
nung berücksichtigt. Außerdem haben wir
mehrere Aushilfen speziell für die Wochen-
enden eingestellt, um die Vollzeitkräfte
und Teilzeitkräfte von den Teil/- Doppel-
diensten zu entlasten. Übrigens können
unsere Mitarbeiter ihren Dienstwagen
auch privat nutzen, dies gilt auch bei hal-
ben Stellen.«

Pflege ohne Zeitvorgaben
Und noch eine Besonderheit macht die
 Vorgehensweise bei CareMed aus: ›Pflege
ohne vorgegebene Zeit‹. »In vielen Pflege-
diensten gibt es festgelegte zeitliche Vorga-
ben für bestimmte Maßnahmen«, erklärt

Stephan Heidemann, »beispielsweise wer-
den oftmals für das Setzen einer Spritze
nur ein paar Minuten veranschlagt, die
nicht überschritten werden dürfen. Falls
doch, werden darüber hinausgehende Zeit-
spannen eventuell nicht der vergüteten Ar-
beitszeit angerechnet. Dies ist bei uns völ-
lig anders! Unsere Mitarbeiter arbeiten ei-
genverantwortlich mit Kompetenz und
Überblick. Sie können einschätzen, wann
ein Pflegevorgang möglicherweise mehr
Zeit beansprucht – weil der Patient an die-
sem Tag besondere Zuwendung benötigt
oder eine spezielle gesundheitliche Pro-
blemstellung gegeben ist. Diesem Über-
blick und dieser Kompetenz vertrauen wir
voll und ganz! Und gerade unser gegensei-
tiges Vertrauen ist eine wichtige Vorausset-
zung: für eine gute medizinische Pflege auf
hohem fachlichen und menschlichen Ni-
veau, aber auch für eine positive Arbeits-
atmosphäre und ein motiviertes, engagier-
tes Team.«

CareMed sucht neue Mitarbeiter

»Viele Menschen brauchen täglich
unsere Hilfe – wir brauchen Ihre!«
Der Bedarf steigt, immer mehr Menschen benötigen für sich oder ihre Angehörigen pflegende und me-
dizinische Unterstützung im Alltag daheim. Auch die CareMed medizinische Pflege GmbH erhält täglich
zahlreiche Anfragen. »Viele dieser Patienten können wir dann tatsächlich in den laufenden Dienstplan
aufnehmen, aber um uns noch weiter vergrößern zu können, suchen wir neue Mitarbeiter, die unser en-
gagiertes Team mit Herz und Hand unterstützen – in Vollzeit oder Teilzeit und auf 450-Euro-Basis«,
sagt Geschäftsführer Stephan Heidemann. »Dabei bieten wir hier weit mehr als nur eine stimmige Ar-
beitsatmosphäre und eine gute, faire Bezahlung.«

Wir suchen Sie!
Examinierte Pflegekräfte in Voll- und Teilzeit 
und auf 450-Euro-Basis
– Pflege ohne Zeitvorgaben
– gute Bezahlung und Sonderzuschläge
– Flexible Dienstplangestaltung
– Dienstwagen zur privaten Nutzung
– Willkommensbonus
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Teambesprechung – bei CareMed gilt das positive Miteinander.

Auf Wunsch können die Mitarbeiter ihren Dienst-
wagen auch privat nutzen, dies gilt auch bei halben
Stellen.




